
Langenzersdorf gestalten statt spalten - mehr 
Zusammenhalt und weniger Egoismus! 

Als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokra- 
ten haben wir in den vergangenen Jahren be- 
wiesen, dass wir die konstruktive Kraft in Lan- 
genzersdorf sind. Wir konnten unsere Gemein- 
de in vielfältiger Weise gestalten und haben uns 
auch stets für Jene eingesetzt, denen es wirt- 
schaftlich nicht so gut geht. Wir bieten praktika- 
ble Lösungen für alltägliche Probleme und 
übernehmen entschlossen Verantwortung. 
Unser Ziel ist es, den gesellschaftlichen Zusam- 
menhalt zu stärken und jenen Kräften entgegen- 
zutreten, die unsere Gemeinde spalten wollen. 

In dieser Ausgabe präsentiere ich Ihnen unsere 
zentralen Vorschläge für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde. Unsere Pläne umfassen 
sowohl kleinere als auch größere Maßnahmen, 
die das Leben in Langenzersdorf nachhaltig ver- 
bessern werden. Wir haben klare Vorstellungen 
dafür, was unsere Gemeinde in den kommen- 
den Jahren benötigt. Dazu gehört der Erhalt des 
Landesklinikums Korneuburg ebenso wie die 
Schaffung von deutlich mehr bezahlbarem 
Wohnraum. 

Zudem stelle ich Ihnen heute unsere Kandida- 
tinnen und Kandidaten vor - jene Menschen, die 
sich in den nächsten Jahren in der Langenzers- 
dorfer Gemeindepolitik engagieren möchten. 
Es handelt sich um motivierte und kompetente 
Persönlichkeiten, die bereit sind, sich für das 
Wohl unserer Gemeinschaft einzusetzen und 
Verantwortung zu tragen. Wir hören zu und 
packen an. Wir wollen eine soziale Politik 
machen, die dafür sorgt, dass das Leben in Lan- 
genzersdorf besser wird. „Langenzersdorf ge- 
stalten statt spalten“ ist nicht nur unsere Devise, 
sondern auch unser Versprechen an Sie. 

Auf uns Sozialdemokratinnen und Sozialdemo- 
kraten können Sie auch in den nächsten Jahren 
zählen - wir bringen stets gute Ideen und den 
nötigen Tatendrang mit. 

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen 

am 26. Januar 2025 ! 

Mag. Wolfgang Motz, 
Spitzenkandidat der SPO 2103 
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Mag. Wolfgang Motz 
Jurist und geschäftsführender Gemeinderat 

Mein Ziel: Als zuständiger Gemeinderat ist mir die 
laufende infrastrukturelle Verbesserung unseres 
schönen Naherholungsgebietes Seeschlacht ein 
besonders wichtiges Anliegen. Neben weiteren 
Jungbäumen sollen ein großer Springbrunnen, eine 
Wasserrutsche und eigene Ruhezonen die Seeschlacht 
zum besten NÖ Naherholungsgebiet machen. Eine 
weitere Hundeauslaufzone möchte ich im nordwestlich 
gelegenen Teil unserer Gemeinde errichten. 

Petra Rauch, BA. MBA 

Verwaltungsbeamtin und medizinische Masseurin 

Mein Ziel: Ich setze mich für soziale Gerechtigkeit, 
Chancengleichheit, und Gesundheitsförderung ein. Ein 
neues Sportzentrum und die Verbesserung der 
Kinderbetreuungsmöglichkeiten sind mir wichtig. 
Weiters möchte ich ein Generationen-Cafe gründen, in 
dem Begegnungs- und Lernräume für neue Formen von 
Zusammenarbeit und Zusammensein von Alt und Jung 
geschaffen werden. 

Dipl. Ing. (FH) Dr. med., Franz Leisch 
Medizininformatiker und Gesundheitsgemeinderat 

Mein Ziel: Ich arbeite an der Verbesserung der 
medizinischen Versorgung in Langenzersdorf, 
einschließlich verstärkter Kooperationen im 
Gesundheitsbereich und der Kassenfinanzierung von 
Therapien. Ein besonderes Augenmerk lege ich auf die 
gesunde Ernährung unserer Kinder durch kostenlose 
und ausgewogene Schulmahlzeiten. 

Liken Sie uns auf facebook 

O www.facebook.com/SPOELangenzersdorf 

Erich Lifka 
Pensionist 

Mein Ziel: Ich möchte die Begegnungszonen in 
Langenzersdorf beleben und _ attraktiver 
gestalten, um den LangenzersdorferInnen einen 
zeitgemäßen Ort für direkten 
Gedankenaustausch zu bieten. Weiters möchte 
ich die Freizeitangebote für Senioren verbessern, 
denn gerade diese Bevölkerungsgruppe wird in 
den nächsten Jahren immer größer. 

Sandra Krickl! 

Kaufmännische Angestellte 

Mein Ziel: Die Förderung der Gemeinschaft, der 
Solidarität und des sozialen Miteinanders ist mir 
ein großes Anliegen für _Langenzersdorf. 
Gegenseitige Unterstützung und Hilfsbereitschaft 
bereichert das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde. 

Mag. Dr. Lisa Lercher-Schenk 
Vertragsbedienstete 

Mein Ziel: Ein Mehr an miteinander anstelle 
übereinander zu reden und weniger politisches 
Hick Hack nützt der positiven Entwicklung unserer 
Gemeinde und fördert das Zusammenleben. 
Miteinander an einem Strang zu ziehen auch in 
schwierigen Situationen ist mein Credo.



ür 2025 
Richard Tiefenbacher 
Bundesjugendvorsitzender der YOUNG 
younion_Die Daseinsgewerkschaft 

Mein Ziel: Ich bin überzeugt, dass Langenzersdorf 

eine starke Stimme für Gerechtigkeit und 

Zukunftschancen braucht. Als einer, der in unserem 

Ort aufgewachsen ist und täglich mit den 

Herausforderungen der Menschen vor Ort 

konfrontiert wird, möchte ich Verbesserungen 
insbesondere für die Jugend und auch jenen, 

denen es nicht so gut geht, aktiv mitgestalten. 

Christoph Mixa 

Kaufmännischer Angestellter 

Mein Ziel: Junge Menschen müssen leistbaren 

Wohnraum in Langenzersdorf finden können, um 

in die Eigenständigkeit zu starten. Mir liegt eine 

moderne und vernetzte Gemeinde am Herzen. 
Die Glasfaserinfrastruktur muss endlich 
flächendeckend ausgebaut werden und die 
digitalen Services der Gemeinde laufend 

erweitert werden. 

Christine Radics 
Pensionistin 

Mein Ziel: Für mich ist wichtig, dass in 
Langenzersdorf deutlich mehr leistbarer 

Wohnraum in Form zweckmäßiger 

Mietwohnungen geschaffen wird. Junge 

Menschen sollen auch nach dem Auszug aus dem 

Elternhaus sich eine eigene Wohnung in unserer 

Gemeinde leisten können und nicht aus 
Kostengründen wegziehen müssen. 
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Langenzersdorf 

Dipl. Ing. Dr. Axel Polleres 
Universitätsprofessor WU Wien 

Mein Ziel: Ich bin mit meiner Familie vor rund 10 

Jahren nach Langenzersdorf gezogen und sehe es 

als großes Privileg und Glück, hier zu wohnen. 
Darum ist es mir wichtig, dass wir in unserer 

schönen Gemeinde etwas für soziale Gerechtigkeit 

und Zusammenhalt in der Gesellschaft tun und 

aufeinander schauen. Für diese Werte steht die 

Sozialdemokratie. 

Michael Pötscher Gerda Krähan 

Beamter 1.R. Pensionistin 

Sabine Martinetz - Preinsberger Iris Radics 

Kaufmännische Angestellte Sozialbetreuerin 

Martin Fischer a Peter Reznicek 

Berufskraftfahrer Pensionist 

Erna Schwarz ® Christian Bauer 

Pensionistin IT - Systembetreuer 

Manfred Natowicz ® Andreas Böhm, BA 

Beamter i.R. Public Manager 

Brigitte Hörmann @ Friederike Vanc 

Vertragsbedienstete Pensionistin 

Franz Müller ® Andreas Tuchny 

Elektrotechniker Beamter i.R. 

Regina Fitzi 

Heimhelferin Q
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Unsere Pläne und Ideen für 

Langenzersdorf in den nächsten Jahren 

Gesundheit und Leben 

1. Landesklinikum Korneuburg muss erhalten bleiben 

„Rasche Erreichbarkeit in Notfällen und bei Unfällen‘“ 

2. Primärversorgungseinheit in Langenzersdorf 

"Gesundheit vor Ort - für schnelle und umfassende medizinische Versorgung" 

3. Mittagessen und Nachmittagsbetreuung kostenlos für unsere Kleinsten 

"Gesunde Ernährung und Förderung kostenlos in Kindergärten und Volksschule" 

4. Förderung der Nahversorgung abseits der Wiener Straße und Korneuburger Straße 

"Lebensmittel gleich ums Eck - Nahversorgung stärken, Wege verkürzen" 

Mobilität und Infrastruktur 

5. Verkehrsfreier Enzoplatz samt Tiefgarage 

"Mehr Lebensraum für uns am Enzoplatz - mehr Parkplätze unter dem Enzoplatz" 

6. Radwege- und FuRwegesanierung Wiener Straße und Korneuburger Straße 

"Auf sicheren Wegen in eine mobile und verkehrsberuhigte Zukunft" 

7. Digitale Ankunftsanzeige Buslinie 850 

"Immer informiert - Echtzeitdaten für unseren öffentlichen Busverkehr" 

Wohnen und Lebensqualität 

8. Erhöhung der Anzahl leistbarer Mietwohnungen durch Bebauung ADEG-Parkplatz 

"Zuhause in Langenzersdorf - leistbare Mietwohnungen für alle Generationen“ 

9. Sanierung Schubert Park 

"Moderner Naherholungs- und Gemeinschaftsraum im kleinen Schubert Park" 

10. Errichtung eines neuen Sportzentrums außerhalb des Gemeindezentrums 

"Sport- und Trainingsmöglichkeiten unter zeitgemäßen Bedingungen erleben" 

11. Erholungsgebiet Seeschlacht: Springbrunnen & Wasserrutsche 

"Unsere Seeschlacht soll zum besten NÖ Naherholungsgebiet entwickelt werden“ 
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